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Bekanntmachung.
Von dem t. k. Bezillsgcrichte Feistrlz

wird dem unbekannt wo befindlichen Thomas
Pinter von Ravne bekannt gemacht:

Es sei zum Zwecke dcr Inempfang-
nahme des filr Thomas Pinler bestimmten
diesgerichtlichen Executionsbcscheiocs vom
19. M a i 1870, Z. 3438, nnd zu seiner
Vertretung bei der am 16. August nnd
16. September d, I . stattfindenden zweiten
und dritten Feilbietung der Hypothekar
rcalität de« Anton Knafelz von Zagorje
Nr. 82, Urb.-Nr. 6 2<1 Herrschaft Prem,
Herr Franz Beniger von Dornegg als
Kurator aä ^ctum bestellt werden.

K. k. Bezirksgericht Feislriz, am 17tcn
Ju l i 1870.

^(1771—1) Nr. 2465.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Groß«

laschitz wird den unbekannten Eigenthums'
Prätendenten dcr Wiesen vonüi ika, (sia-
villll, und Nillllll. hiermit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Iernci Hoöevar von Kolenzdorf Nr. 1
am 21 . Juni 1870 die Klage pcw. An-
erkennung des Eigenthumsrechtes hinsicht-
lich der Wiesen vominkk, slaving, und
M ^ 2 , Parz.-Nr. 1018, 1024 und 1092,
der Steuergemeinde Podgora eingebracht.

Da die Geklagten diesem Gerichte un-
bekannt und dieselben vielleicht aus dcu
l. k. Erblanden abwesend sind, so hat man
zu deren Vertretung und auf deren Gefahr
und Kosten den Johann Pugcl vou Pod'
gora als Kurator aä acwm bestellt.

Dieselben werden hieoon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit stlbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite» und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden, und die Geklagten,
welchen es ilbrigeus srei steht, ihre Rechts
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver^
absa'umung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, am
22. Juni 1870.

( 1 5 9 4 - y Nr. 2756.

Erinnernng
an die unbekannt wo befindlichen Mathias
Poc von W i n l l , Mathias S t a r i h a
und Mathias S a j e von dort, dann die
Rechtsnachfolger nach Michael S t o i n i c

86uior und ^uuior.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Mult-
ling wird den unbekannt wo befindlichen
Mathias Poc von Win l l , Mathias Stariha
und Mathias Saje von dort, dann dcn
Rechtsnachfolgern nach Michael Stoinic
üenior und ^uuior hiermit erinnert:

Es habe Andreas Icllen von Winkl,
durch Herrn Dr . Wencdikler, wider die-
selben die Klage auf Anerkennung der Inde-
bitehaftung mehrerer Tabulate» im Gc-
sammtbelragc von 1191 ft. 45 kr., 8ud
pra68. 23, Ma i 1870, Z. 2756, hicramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

19. A u g u s t 18 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegeu ihres unbekannten Aufenthaltes Hcrr
Johann Fuchs von Sem!? als (Xinüoi- li<I
actum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstandigcl, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und cmhcr
namhaft zu machen haben, widiigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
veihlindelt werden wird.

K. k. Vezirlsgelicht Mot t l ing, am
1. Juni 1870.

(1769—1) Nr. 2169.

Grecutivc Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte 3iclfnij

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Lcustck von Wcitersdorf Nr. 35 gegen Josef
Kliuz von Kolenzdorf Nr. 3 wegen aus dcm
Vergleiche vom 22. Juni 1859, Z. 2323,
schuldiger 328 fl, ö. W. c. «. c. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dem îetz»
lern gehörigen, im Grunduuchc Herrschaft
Zobclsberg «ud Rcctf.<Nr. 182 vortom.
mendeu Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzlmgswcrlhe von 1171 ft. ö. W-, ge-
williglt uud zur Vornahme derscllicu dic
drei Fcilbiclungs-Tagsatzungen auf den

17. A u g u s t ,
16. S e p t e m b e r uud
17. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichtssitze mit dem Anhange bestimmt
wordcu, dclß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lctztcn Fcilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an dcu Mcislbictcndc»
hintangegcbcn werde.

Daö Schätzungsprolololl, dcr Grund-
buchscxtract und dic Licitationsdedwgnissc
lönncn bei diescm Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz, am 20tcn
Ma i 1870.

(1632—1) Nr. 1019.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. BezirlSgcrichle Ratschach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Steh von Kamcnza gegcn die Vormünder
der mj. Jakob Luznit'schcu Kinder Maria
Luznik und Mart in Papez von Plauina
Wege» aus dem Zahlungsauftrage vom
8. Jänner 1870, Z. 56, schuldiger 1 100 ft.
ö. W. e. 8. o. in die executive öffentliche
Versteinerung der den Lctztern gehörigen,
im Grundbuche der Herischaft Savenstcii,
vorkommenden Realität Zub Dom.-Urb. '
Nr. ^ /z^, im gerichtlich erhobenen Schäz^
zungswcrthc von 1255 si, ö. W., gewilli«ct
uno zur Vornahme derselben die drei Fcil°
bictungs-Tagsatzungen auf den

19. A l l g u s t ,
2 0. S e p t e m b e r und
2 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbietung auch unter dem Schäz"
zungSwerthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schützungsprotololl, der Grund«
buchsextract und die LicitationSbcoingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudeu eingesehen werden.

K. «.Bezirksgericht Ratschach, am 25tcn
M a i 1870. ^

" (1837^1 ) Nr. 2792.

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Tschcrncmul
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andr. Stonic
von Tschernembl in der Executionösachc
wider Katharina Sterbenz von Deutfchau,
nun iu Rodinc, in die Neassumirung dcr
mit dem Executionsbeschcide vom 13. Ma l
1869, Z. 2601, auf den 11. Juni 1869
angeordneten, aber sistirten dritten execu-
tion, Feilbictung der gegnerischen Realität
vorkommend, «ud Äerg-Nr. 181, 185, 202
und 203 kä Grundbuch l.'er Herrschaft
Tfchernembl, sammt Au» u„d Zugchör, im
gerichtlichen Schätzungswcrthe pr. 1500 ft
ö. W. i>ow. ouS dem Vergleiche vom 2ten
Februar 1863, Z . 145, und dcr Cession
vom 24. August 1867 schuldiger 40 ft.
ö.W. c 8. 0. gewilliget, uud wird dieselbe
auf den

27 . A u g u s t 1 8 7 0 ,
Vormittags um 10 Uhr, hicrgcrichts mit
dcm Anhange des früheren Executions-
beschcides angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Tschcrucmbl, am
1. Juni 1870.

( 1 6 4 0 - 1 ) Nr. 2313.

Uebertragmlg
dritter ezec. Felldietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsbcrg
wird kund gemacht, daß die iu der Exccu>
lioussachc des Johanu Zablckovc vou Klein-
sliuiz gegen Thomas Hclc von Dorn poto.
13 l f l . 0. 8. o. mit ocm Bescheide vom
13. December 1869, Z. 8646, auf den
4. Ma i 1870 angeordnet gewesene dritte
executive Fcilbicluug dcr Realität uud Urb -
Nr. 12 .Tä Herrschaft Prem mit Bcibchalt
des Ortcs, dcr Stunde und mit dem vorigen
Anhange auf den

2 3. A u g u s t 1 ^ 7 0
übertragen wird.

K. t. Bezirksgericht Adclsbclg, am
3. Ma i 1870.

(1821—2) Nr. 1524.

Executive Feildietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Glvß-

laschitz wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchet» dcr ^iliachcl

Zftarcasse, durch Herrn Dr . Supancic von
von ^aibach, gcgrn Johann Manßer von
Hoccvje wcgen aus dcm Urlhcile uoin 6te»,
Nov. 1860, Z. 14610, schuldiger 525 ft.
ö.W.o. «. 0. in die executive öffentliche Vcr>
steigemug der dcm Letztcrn gehörigen, im
Gruudbuchc Zobelsbcrg Urb.-Nr. 316 vor»
kommenden Rcalilät, im gerichllich erhobe-
nen Schätzur.gswcrlhc vun 4996 f l . 60 kr.
ö. W., gcwilliget und zm Vornahme dersel-
ben zwei FeilbielungS-Tagsatzungen auf den

3 1 . Augus t und
1. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Rcalität nur bei dcr
letzten Feilbietung anch unter dcm Schäz»
zungSwcrlhc an dcn Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das Schätzungsftlotokoll, dcr Grund-
buchsexlract und die AcitationSbcdingnisse
können l'ci diefem Grrichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSslunden cingesrhcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
10. April 1870.

(17M-3) " Nr. 1835.

Erecntive
Realitäten-Versteigerunss.

Vom k. k. Bezirksgerichte Scnoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Lucia Hrc-
schak von Trieft, vik molin Frauäo Hs.-
Nr. 11, die executive Versteigerung dcr
dcm Anton Hreschak von Smadolc gehö«
ligen, gerichtlich auf 734 ft. geschätzten, im
Grundbuche des GuleS Schivitzhofen 8ul)
Urb. . Nr. 84 vorkommenden Realitäten
bewilliget, und hiezu drei FcilbictungS-
tagfatzungcn, und zwar die erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcn

18. O c t o b e r
und die dritte auf t>cn

16. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu diesem AmlSgcbäude mit dcm Anhange
angcoidnel wordc», daß die Pfandrcalität
bci dcr ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder übcr den Schätzuugöwcrlh, bci
dcr dritten aber auch uutcr demselben hintan'
gegeben werden wird.

Dic Licitationsbedinguisse, wornach ins-
besondere jeder Licitnnt vor gemachtem
Auln tc ein 10perc. Vadium zu Handen
dcr Licitalions-Commission zu cclcgcn hat,
so wic daö Schützungsprototoll und dcr
GrundbnchScxtract können in dcr dicsgc«
sichtlichen Rcgistratur eingcschen werdcn.

K. t. Bezirksgericht Scnosctsch, am
10. Jul i 1870.

(1729 -3 ) Nr. 10721.

Nelicitation erec.
Realitätell-Verfteisterunss.

Vom l. t. städt.'dclcg. Bezirksgerichte
iu ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchcu dcr Mar-
garc.h Pettauer von Tomaievo, durch

D i . E. H. Costa, dic executive Vcrstcigcilü'.z
der der Maria Plcunik vou Tomaccin'
gehörigen, gerichtlich auf 2919 fl, gcscW'
tcn, im Grnndbuchc Thurn au der Lai'
bach »ui, Urb.-)lr. 19, Recl-Nr. 89 vor-
loinmcnden Realität wegen nicht erfüllter
^icilaliouSbcdiüguisic bewilliget und hiez«
die Fcildicluilgstagfützung auf dcn

2 4. Augus t I 8 7 ( 1 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in del
Gerichtskanzlei mit dcm Anhange angeort"
nct worden, daß die Pfandrcalität bei dicscl
Feilbietung auch nntcr dcm Schatzungs'
werthe hintangegebcn wndc» wird.

Dic öicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedrr ^icilanl vor gemachten»
Anbote ein 10"/„ Vadinm zn Handen der
Licitalions - Commission zu crlcgcn hat,
so wic das SchätzungSprototoll und der
Grundliuchs-Extract können in der die^
gcrichllichen Ncgislrulur eingesehen wrrdcn.

Lail'ach, am 20. ^imi 1870.

(1808—2) Nr. 12923.

Zweite erec. Feilbietnng.
Vom k. k. städt.-dclcg. Bczirtsgcrichtt

^aibach wird >m Nachhange zu dcm Edicte
vom 10. M m 1870, Z. 8254, bckmu'l
gegeben:

Da zu der ersten executive» Feilbielunü l
dcr dcm Jakob Ccsnovar von Vasc qchö'
rigcn Realität lein Kauflustiger crschic»e»
ist, wird nunmchr zur zweiten exccntivcli
Fcilbietung am

20. Augus t 1 8 7 0 ,

Vormittags um 9 Uhr, hisrgcrichls mit
dcm vorigen Anhange geschritten.

Laibach, am 22. Jul i 1870.

(1745^3) Nr. 4713^

Zweite eree. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Fcistriz wl^

bekannt gemacht, daft, nachdem zu der ">>t
Bescheide vom 19. M a i 1870, Z , 3 M ,
m,f dci, 15. Jul i 1870 angeordneten elstt"
Real Fcilbictung in dcr Executionsfach^
dcr k. k. FmanzProcuratur ^aibach gf^e"
Anton Knafclc von Zagorjc kein Ka»f'
lnstiger erschienen ist, am

16. Augus t 1 8 7 0

zur zweiten geschritten weiden wird.
K. k. Bezirksgericht Feislriz, am I5te"

Juli 1870.

(1793—3) ' Nr?3026,

Zweite exec. Feilbietung
I m Nachhange zum dicsgerichtlichc''

Edictc vom 21. April d. I . , Nr. 155"
wird bekannt gemacht, daß, nachdem ^
ersten Feildietung dcr dem Valentin P>^
von Grailach gehörigen, im GrundbM'
dcs Gutes Grailach «ud Rcctf,.Nr. "^
Urb.-Ni. 1 1' nnd 4 vorkommenden H u b l ^
lität lein Kauflustiger erschienen ist, <""

23 . Augus t 1 8 7 0 ,

Vormittags um 9 Uhr, in dieser Gcrich^
tanzlci zur zwcilcn Tagsatzung gcschri^
werden wird. ,

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, ""
23. Jul i 1870.

(I?9l-3) Nr. 28̂ 4

Uebertragung
dritter exec. FeilbietM

Vom k. t. Bezirksgerichte M s s c H
wird im Nachhange zum dicsgcrichll'«.
Bcschcii'c vom 13, März l. I , Z . ^ A z
bekannt gegeben, daß dic auf dcu ^^ . ) ! l ^
l. I . angeordnete dritte executive ^'^ <
lung der dcm Anton Povöe gehörige" ^ ^
litätcn Urb.-Nr. l22 ^ll Rcilcnlnilg "
Nectf.-Nr. 16 uä Swur auf dcn

24. A u g u s t 1 8 7 0 ,

Vormittags um 9 Uhr, mit dem »o»^
Anhange übertragen wurde. gssi

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß'
13. Ju l i 1870.
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(1715-3) Nr. 5559.

Freiwillige
Realitäteu-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
Nudolfswcrth wird hiemit kund gemacht:

Es sei zur Vornahme der mit dem
Bescheide des lübl. l. l. Kreisgerichles vom
21. Juni l. I . , Z, 640, bewilligten f>ci-
willigen Fcilbietung uachstehcndcr, iu den
Verlaß des gestorbenen Herrn Vinccnz
Marin gehörigen Realitättn, als: dcr
Wiesen in Nassenfcld «ud Urb.-Nr. '""/,
W Inventarialwerthe von 500 ft, nnd «ud
Urb.-Nr. '"'/2 uä Wördl im Werthe vo»
350 fi. alls den

10. A n g u st 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, hiergcrichts nnd der
am Stadtberg gelegenen Weingärten «ud
Berg-Nr. 109 nnd 174 im Werthe von
2200 fl. und nid Äerg°Nr. 82 u<1 Siliich
w Werthe von 2000 fl. auf den

17. August 1 8 7 0 ,

Vormittags ,0 Uhr, im Orte dcr Wem-
Mtcn mit dem Geiste angeordnet, daß
°>e Verstcigclung ans freiwilliges Ansuchen
oer Erben des bisherigen Eigcnlhümcrö
k'folge, demnach den auf den zu verstei-
UMiden Realitäten iutabulirtcu Gläubiger» j
M Pfandrecht ohne Rücksicht auf dcu Vcr-
lauf^preis vorbehalten bleibe, das; dcu
^lucn und dem hiesigen k, k. Kreisgerichtc
"l« Obcrvormnnbschaftsbchordc die Nati-
Kation dcr Vcrsteigcrnngcn binnen 14Tagcn
nach deren Vornahme vorbehalten sei; fer°

" , daß Dieicuigcn, welche mitbicteu wollen,
vorher 10«/, des Schätzungewerthcs zn
vandeu dcr ^icitalionö Commission zu er-
hel l haben; endlich, daß die Nealilätcn
"'cht unter dem SchätzungSwcrlhc hintan-
^cbcu werden uud daß dcr Erstehcr binnen
^4 Tagen nach ausdrücklicher oder still-
schweigender Ratification dcr Vclsteigeruna
e"> V,crthcil dcS Kaufpreises, dann binnen
Weilern drci Monaten ein zwcilcS Vicrll>cil
M,d den Nest binnen cincm Iahrc, vou
obigem Zeitpunkte an acrechnct, bei dem
hltslgcu l. k. Krcisgcrichtc zn erlegcu habe
»vobc, das erlegte Vadium iu diese letzte
ittate eingerechnet werden kann.

Die übrigen Licitationsbedingnisse lön-
ncn hicrgerichtS eingesehen werden.

K.t.stadt.^dclcg.BcziiksgcrichtRudolfs-
werlh. am 19. Jul i 1870.

(ITW-'Z) N"r79i'37

Erinnerung
an Martin, Maria, Rosalia, Gcrtrand,
Ncgina u»d Frmiziska S u l g a j , daun
die Matthäus I r k i c ' scheu Pupillen, refft,
deren Erben, unbekannten Aufenthaltes.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Idria
w,ro den Martin, Maria, Rosalia, Ger-
traud, Regina und Franziska Sulgaj, dann
den Matthäus Irtio'schcu Pupillen, rcfp.
dnen Erlicn, unbekannten Aufenthaltes,
y'rrmit erinnert:

, Es habe Bernhard Sulgaj von Idria
wldcr dieselben die Klage, und zwar gegen
°lc Ersteren Mo.Ersitznng dcr im Gruud-
vuche der Herrschaft Idria stud Urb -Nr. 89,
Vs.-Nr. 89/90 Stadt Idria volkommcn.
°c" Realität, dann gegen Maria und Regina
^ l ,ga i ?ow. Verjährt- und Erloschen^
.Gärung dcr Fordcrnng für jcdc ftr. 53 ft.
' ^ /» kr. C. M . und gegen die Matthäus
feschen Pupilleu ^» .Ve r j äh r t - nnd
^lloschencrklälung dcr Forderung pr. 50 ft.
sp,'^> ""b ?öschnngsgcstallung von dic-
' ^ ^ U t ä t . «ud inll68. N .Ap r i l l. I . ,
n,',i'. ̂ ^ ' " W ' l 6 eingebracht, worüber zur
auf deu^" ^"l)audlnng die Tagsatzung

16. August 1 8 7 0 ,
^ " Uhr, mit dem Anhange des §29
we«? >. ""geordnet und dcu Geklagten
„ u m > ^ ^ linbctannten Aufenthaltes sierr

"Man Stranetzl» von Idria als 0 n ^ w r
bestellt " '^ ^ " ^^ ' ^^ ' ""b ^°slen

vc ls??^" ' " ^ ^ " dieselben zu dem Ende
Zeit s u ^ ^ ^ sie allenfalls zn rechter
°"dcr.. ^ ö" erscheinen oder sich einen
her n° ^chwaltcr zn bestellen nnd an-
d'csc >̂ ^ ^ ^ ' "wchen haben, widiigrnö
Cura» ^ ^ ^ ^ ' "^ dcm aufgcstclltcu

«° ' "erhandelt werden wird.
Idr ia , am 12tcn

(1711—3) Nr. 928.

Erinnerung
an Mathias, Johanna, Karl und Maria
K o r z h c , resp. deren Erl'cn, unbclanulcn

Aufenthaltes.
Bon dem k. t. Bezirksgerichte Idria

wird den MalhiaS, Johanna, Karl und
Maria Korzhe, resp. deren Erben, unbe-
kannte» Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Franziska Matuc von Idria
wider dieselben dic Klage auf Verjährl-
und Erloschcncrtlärnng ihrer laut Heirats-,
zugleich UebcrgabSvcrllages vom 4. Novcm-
ber 1834 für jeden pr. 20 si. C. Ät., danu
für Mathias Korzhc vermöge Kaufvertrages
vom 9. October 1835 pr. 85 ft. C . M . bei
dcr im Grundbuchc dcr Herrschaft Idria
«uk Urb.-Nr. 3 2 l , Hs.«Nr. 320 Stadt
Idria vorkommenden Realität intabulirtcn
Forderungen und um ^öschungsgcstallung
derselben von dieser Realität, 8ud i»ml^.
15. April l. I . , Z. 028, hicramts einge-
bracht, worüber zur mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzung auf den

10. August 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihre« unbclannlcn Aufenthaltes Herr
ssajctan Slranctzly von Idria als l>iru.wr
uä kcwin anf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wnrdc.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechterZcil
selbst zu erscheinen oder sich riucn andern
Sachwalter zn bestellen und anhcr namhaft
zn machcu habcu, widrigen« diese Rechts-
sache mit dem aufgcstclltcn Curator ver-
handelt werden wird.

K. t. Brzirksgericht Idr ia , am 20lcn
Mai 1870.

^1749^3 ) Nr. 41^7

Erccutive

Real-Feilbietnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte in ^andstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchcn der Agnes

Katzian die cxccntivc Fcildictung dcr dem
Michael Barbii aus Hrastck gehörigen,
mit gcrichllichem Pfandlcchlc belegten, nnd
auf 28 ft. acschätzlcn Rcalilälcn «l>1) Berg.
Nr. 322 uä Grundbuch dcr Herrschaft
Thurnamhart bewilliget, nnd hiczu drci
Fcilbictuugö'Tagsatzuugcn, und zwar die
erste auf dm

2 4. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 4. S e p t e m b e r
nnd die dritte anf den

2 0. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vormittags,
in dieser AmtSkanzlci mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß die Pfnndslückc
bci dcr ersten nnd zwcilen Fcilbictnng um
um oder über den Schätzungswerth, bei
dcr dritten aber auch unlcr demselbm gegen
soglcichc Bezahlung hintangcgrbcn werden
wird.

Die tticitutionsbedingnissc, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachten,
Anbote ein wpcrc. B.idinm zu Handen
dcr Licilalions Commission zu crlcgcu hat,
so wie daS Schätznngsprolokoll »nd dcr
Grundbuchsczlract lönucn in dcr dicsgc-
richtlichcn Registratur eii'gcschcn wcrdcn.

K. k. Aczirksa,clichl i^andstraß, am
l5. Febrnar 1870.

( 1 8 l 4 - 2 ) N7." i025^

Dritte ezcc. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich wild

bekannt gemacht, daß in dcr Ezecntions-
sachc der Anna Goriöcl von Mclinc, Exccn-
tionsführcrin, gegen Ioft f Kr,stan von
Slndcnc pow. 115 st. s. N. über Ansuchln
beider Theile die mil dem diesseitigen Edicte
vom 10, M m ; 1870, Z. 828, kund go
machte, anf dcu 24. Juni »nd 22. In l i
1870 angeordnete erste und zweite Real.
FcilbictnngSlattsatzung als abgehaUcn au>
gcschcu wird, nud daß cö lediglich bci der
drillen, auf den

2 0. A ugnst ' 8 7 0

angeordneten stcilbictnngs-Tagsatzuug sein
Verbleibe» hat.

K. t Bezirksgericht Sitlich, am 18ten
Juni 1870.

(1720-3) Nr. 8813.

Erecutiue

Realitäten-Versteigerung
Kom l. t. städt.'dclcg. Bezirksgericht

iu ^aidach wird bltannt gemacht:
Es sci üdcr Ansuchen des Thoma<

^»cml^r von Weitsch die czccntive Verstci
^crung dcr dem Anton Krizman von St
Georgen gehörigen, gerichtlich auf 3070 fl
20 kr. geschätzten, im Grundbuchc Soncgl
8ud Urb.-Nr. 007, Ncct. - Nr. 451
Ein!.-Nr. 527 vorkommenden Realität be-
n'illigc», und hiczu drci Feilbictungs-Tag'
satzungcn, und zwar die erste aus den

2 0. Augus t ,
die zweite auf den

2 1 . S e p t e m b e r

nud die dritte anf den
2 2. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dcr Amlsfauzlci mit dem Anhange an
geordnet worden, daß die Pfaudrealilä
bei der ersten und zwcilcn Fcilbiclung nu,
um oder über den SchätznngSwclth, bc
dcr dritten aber anch nnlcr demselben hint
angcgcbcn werden wird.

Dic LicitalionSbcdingnisse, wornacl
insbesondere jcdcr ^'icitant vor gcmachteir
Anbote ein 10perc. Vadium zu Hander
der Licitatious'Eommissiou zu ei legen hat,
so wie daS Schützungs Protocol! und dc<
Oiundbuchscxtracl lönncn ill dcr dicsge-
richtlichen Rcgistsatur eingesehen weiden,

Luibach, am 19. Mai 1870.

" (1694^2) Nr. 1430^

Erecutive Feilbietung.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Seiscn°

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Iohanr

Gliha vo» Schöpfcndorf Hs.-Nr. 27 gcger
Andreas Lcbstock von Schwörz wegen auS
dem Vergleiche vom 28. Februar 1860,
Z. 450, schuldiger 82 fl. 37 kr. ö. W
0. 8. e. in die executive öffentliche Vcrstti.
gcrung der dem letzter» gchürigcn, in
Ginndbnchc der Pfairgilt Gntenfeld 8,ü
Rccl f . 'Nr. 24, ssol. 08 vorlommcndc,
Realität sammt An . nnd Zugrhör, ini
gerichtlich erhobenen SchätzungSwcllhc noi,
1012 fl. 0. W. gewilligcl nnd zur Vor>
nähme derselben die erste sscilbictnngS'
Tagsahung auf den

16. Augus t ,
die zweite auf dm

10. S e p t e m b e r
bic drille auf den

,5 , O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, und zwar
die erste und zweite in dieser Gcricht5lanzlci,
die drille aber im Orte der Realität mit
dem Anhange bestimmt worden, daß dic
feilzubiclcndc Realität, nur bei dcr letzten
Fcilbicinng anch lmtcr dcm Schätznngs-
wcrthc an dcn Mcistbistcnden hintange,
geben werde.

Das Schätznugsprotololl, dcr Grund-
l,nchscxtract und die ^icilationsbcdingnissc
föni'c" bei dicscm Gerichte in drn gewöhn-
lichen AmtSstlmdcn eingesehen werden.

ss k. Bezirksgericht Scisenberg, am
1. Juni 1870.

^ l 7 9 0 - 2 ) ^ l ' 2604.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

! Vom l. t. BczntSgerichtc Nassenfnß
wird brkannt gemacht:

! Es sei über Ansnchcn des Johann Ier-
man von Germulc die cxecutivc Verstei«
acrnng dcr Mnria Pavc von S l . Kantian
aehö'igcn, ycrichllich auf 323 ft. geschätzten
Realität im Grnndbmi'c dcö GuleS Swur
»nd Urb.-Nr. 149/1 Z bewilliget, und hiczn
drei sscilbictungS Tnnsatzungcn, und zwar
die erste anf den

2 3. A u g u s t ,
dic zweite auf den

23. S e p t e m b e r
und die dri«c auf dcn

24. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dcr GcriäitStanzlci mit dciu AnhaiM
angeordnet worden, daß dic Pfaudrcalilät
bei der ersten und zweileu Feiloictung nur!

um oder über den Schätzungswerth, bci
dcr drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wirb,

Dic Licitationsbcdinlmisse, woriiach ins-
besondere jeder ^icilaut vor gen'.achlrm An»
böte ein 10Mc. Vadiurn zu Handen der
Licitalions-Eommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungs - Protokoll und der
GrundbuchSextract können in der dieS»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
30. Juni 1870.

(1794—2) Nr. 3045.

Zweite eree. Feilbietuug.
I m Nachhange zum dicsgerichtlichen

Edicte vom 25. Mai d. I . , Nr. 2027, wird
bekannt gemacht, daß, nachdem zur ersten
Feilbietung dcr dem Johann Kusel von
Vinverh gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Nasscnfnß «ud Urb..Nr. 181
vorlommcndcn Hub- nnd uud Urb.»Nr. 396
vortommcndcn Wcinaartrcalilät lein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

2 5. August 1 8 7 0 ,

Vormittags um 9 Utir, in dieser Gerichts-
tanzlci znr zweiten Tagsatzung gefchiitten
werden wird.

K. f. Bezirksgericht Nassenfnß, am
25. Jul i 1870.

(1799-2) Nr. 3524.

Erinnerung
an den Verlaß deS Andreas S l i ba r von

Miller-Dobrava Hs-Nr. 7.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-

mannsdoif wird dem Verlasse des seligen
Andreas Alib,ir von Miller - Dobrava
HS.-Nr. 7 hiermit erinnert:

ES habe Franz Stritih von Mitter-
Dobruva, durch Dr. Munda, wider den-
selben die Klage auf Eisatz cineS fiu ihn
bestllttcncn Vcrlrclungsaufwandes p., 50 st.
0. 3. 0., 8ub praß8. 30. Juni 1870, Zahl
3524, hicramls cin^ebrucht, worüber zur
smnmarischcn Verhandlung die Tagsatzung
auf den

23. August 1870 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS ß 18
der a. h. Entschließung vom 18. Oclober
1845 angeordnet und dem Geklagten we-
qe» seines nnbelnimlen Aufcnlhallcs Simon
Pogliönit von Mitlet-Dolirava als Oura-
wr u,(i aowrn auf seine Gefahr und Kosten
bestellt murre.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und n»her
namhaft zn mochcu haben, wiorigeus diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Cura'or
verhandelt wcrdcn wild.

K. t. Bezirksgericht Radinannsdorf, am
I . I u l i 1870.

^ 5 4 7 - 2 ) Nr. 1599.

Executive sseilbietung.
Vom k. l, Bezirksgerichte Sittich wild

hiemit bekannt gemacht:
Es sci nl'cr Ansnchcn dcr l. l. Finanz-

Procuratur in ^uidach, noiu. dcS hohen
Acrars nud deS GrnndcnllastnngsfondcS,
gcgcn Anlon Paik von Draga we^en aus
dem Steuclrnckstands-AuSwcisc ooi» I2tcn
Juli 1809 schuldiger N57 st. 76 l>. ö,W.
0. «. <̂. die executive öffentliche Ve>stcigerung
ticr dcm Pctzttrn gehörigen, im Grunobuche
der Hcrischajt Sittich dcS NeugciamteS «ud
Urb. Nr 20 nnd 21 vmlommcndcn Rcali'
tät in Draga, im gerichllich erhobenen
SchätzungSwcllhc von 6370 ft. ö. W ,
bewilliget uud «s feien zur Vornahme der-
selben dlti Fciidiclungslagsatzungen auf den

1 9. A ugust ,
2 3. S e p t e m b e r und
28, O t o b c r 1 8 7 0 ,

jcdcSmal VoimittagS um 11 Uhr, hicrge-
lickts mit dem Anhange angeordnet worden
d.,ß die fcilzubirlcndc Realität nur bci der
letzten Feildilttmg anch unter dem Schäz'
znngswcrthc au den Meistbietenden hinlan-
gegeben werden würde.

Das Schätzungsprolololl, drr Grund»
liuchscxll'lut und dic LicitatiouSbcdinqnisse
können bei tncscm Gerichte in d?n gewöhn»
lichen AmtSstnndcn lingcsehcn wcrdcn.

K. l. BczkkScjci'stit öittich, am 10len
Juni 1870.
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(1853) Nr. 827.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem k. k Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gemacht, daß, nach-
dem zu der in der Executionssache der
k. k. Finanzprocuratur Laibach gegen
Florian «Zenica M o . 293 fl. 2 4 ^ kr.
mit dem Bescheide vom 17. M a i 1870,
Z . 3 1 1 , auf den 29. J u l i 1870 an-
geordneten zweiten Realfeilbietungs-
tagsatzung kein Kauflustiger erschienen
ist, es nunmehr bei der dritten auf den

2 6 . Augus t 1 8 7 0 ,

Bormittags 10 Uhr, angeordneten Tag-
satzung sein Verbleiben habe, bei welcher
der in Execution gezogene Acker auch
unter dem Schätzungswerthe hintan-
gegeben werden wird.

Rudolfswerth, 2. August 1870.

^1764^1 s ^ Nr. 2086.

Gdic t
zur Einberufung der Verlassenschafts-Gläu-
biger nach dem verstorbenen F r a n z
G o l l o b , Handelsmann, Realitäten-und

Gutsbesitzer in Oberlaibach.
Von dem k.k.delegirten Bezirksgerichte

Obcrlaibach werden Diejenia.cn, welche als
Glaubiger an die Verlassenschaft des am
3. M a i 1870 mit Testament verstorbenen
Franz Gollob, Handelsmann, Realitätcn-
und Gutsbesitzer in Oberlaibach, eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 0

Vormittag zu erscheinen, oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wi«
drigens denselben an die Verlassenschaft,
»enn sie durch Bezahlung der angemelde-
ten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insofcrne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. dclegirtcs Bezirksgericht Ober-
laibach, am 26. Ju l i 1870.

(1823—1) Nr. 1920.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts-Gläu-
biger nach dem verstorbenen Pfarrer

A n t o n K a s t e l i h von Seisenberg.
Von dem l.k VezilksgcrichteSciscnberg

werden Diejenigen, welche als Gläubiger
au die Pcrlasscnschaft dcs am 12. Jul i
1870 mit Testament verstorbenen Herrn
Pfarrers Anton Kastelitz von Seisenberg
eine Forderung zu stellen haben, aufge-
fordert, bei diesem Gerichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche den

7. S e p t e m b e r 18 7 0 ,

Vormittag 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigcns denselben an dic Verlasscnschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemeldeien
Forderungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als infoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. t. Bezirksgericht Sciseuberg, am
29. Jul i 1870.

(1722—3) Nr. 12674.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 17ten

Jul i 1870, Z .6102, wird vom t. l. städt.-
deleg. Bezirksgerichte Laibach bekannt ge-
macht:

Es werde, nachdem bei der mit Be-
scheid vom N . A p r i l 1870, Z. 6102, auf
dcn 16. Ju l i l. I . angeordneten zweiten
executive» Fcilbiclung der der Mar ia Icräin
von Sarelo gehörigen, im Grundbuchc
Sonnegg 8ud Urb.-Nr. 52(1, Reclf. ^Nr.
391. Tom. 7, Fol.449, kein Kauflustiger
erschienen ist, wird lediglich zn der mit
obigem Gescheide auf den

17. A u g u s t l 8 7 0
angeordneten dritten executiven Feilbictung
unter dem vorigen Anhange geschritten.

K. k. städt.-delcg. Bezirksgericht laibach,
am 17. Ju l i 1870.

(1797—3) Nr. 3762.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns'

dorf wird dcn Margareth, M a r i a , Ma -
ticmno, Hllcmi, den Andreas und Thomas
Mandclc von Ovsiische, nun unbetam,t<m
Aufenthaltes, hiemit erinnert, daß die für
sie bestimmten Löschung« - Rubriken vom
3. Juni 1870, Z. 2158, dem ihnen aä
aotum aufgestellten Curator Herrn Gregor
KriZajvon Radmannsdorf zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht NadmannSdorf, am
19. Jul i 1870.

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)'
l,cill brieflich der 3pec ia lar , t für Epilepsie «,«., «D. » 4 » . ^
>lM«>»il> Verli»,Louisenslraßc45). — Nereilö ilber hnnderl a/heilt. >

Circa OU Klafter

Buchen-Brennholz/«
36zolligcs. oder ein entsprechendes Qnanlum kürzeres, werden zu kaufen gesucht
Lieferungslnstigc wollen ihre Anbote mit Preisangabe , I000 Laibach ins HauS 8^
stellt, gefälligst baldigst in die Expedition der «Laibachcr Zeitung" gelangen lasW

MOLL'S

Seidlitz-Pulver. W M
D 2 ^ " » , , , «< n?«»T»«5 Jede Hcliachtel der von mir erzeugten Tcidlih - Pulvrr u»,d jedem die ei»lel,,e
> Plllverdosis „uischliesleudeu Papier ist meine ämtlich vepo»irte Schutzmarke aufgedrückt.
^ Eentral-Versendungs-Depot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

D P r e i s einer versiegelten Orissinalschachtcl l f l . üst. W . — OcbranchS-Anwc i suuc , i n a l l cu S p r a c h e » .
W Diese P u l v e r behaupten durch ihre außerordent l iche, i u den mann ig fa l t i gs ten F ä l l e n erprobte Wi rksamke i t un te r sä inml l ichen bisher
> bekannten Hanöarzcne ien unbestr i t ten den i-rstrn R a n g ; w ie denn viele Tausende anö al len T h e i l e n des großen Kaiserreiches u n s vo r -
> liegende Danksagungsschreiben die dc ta i l l i r l en V iachwnsungrn d a r b i e t e n , dasz dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U n u e r -
W d a u l i c h k c i l und S o d b r e n n e n , ferner bei i t r a m p f e n , N i c r e n k r a n t h e i t c l l , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , n e r v ö s e n
> K o p f s c h m e r z e n , B l u t c o n g c s t i o u e u , g i c h l a r t i g e u G l i e d c r - A f f e c l i o n c n , endlich bei A n l a g e zur H y st e r i e , H y p o c h o n -
> d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u , s, w . m i t dem besten E r f o l g angewendet werden und die nachhalt igsten He i l rcsn l ta te l ie fer ten.
> ^ t l ' ^ l ' l ' ^ N N P ' " Laibach bei Herrn ^ l l > , v l » , ffRu^o^. Apotheker „zum goldenen Hirschen." — Görz :
» ^^»^Vlz^z^z^ /,V>n2«^l und /t. .8le/)/)6n/tt,/'e^. — Gurkfe ld : /^/ie,/. »,)mc/t^.v. — Krainbura.: « ^ -
> ^ c / t a u n i ^ ) Apotheker. — Rudo l fswer th : ./o.v,-/' /te/-</mann. — IVippach: / ln / „n
V /)e/,e^l>. — E i l l i : /<a^i /^>i.v/ie,-. — Vtarburst : /?. /^t,iil»eni^.
D Dllrch obige Firmen ist auch zn beziehen das
> Gchte Dorsch Leberthran Qel.
W D i e reinste nnd wirksamste So r te Med ic ina l th ran aus Bergen i n Norwegen.
D Jede Voutc i l l e ist zum Unterschied von andern ^ebcrthransurtcn m i t meiner Schutzmarke verschcu.
> Pre is eiuer ganzcu Boutc i l le nebst Gcbrauchsauwcisung l fl. 80 kr. , einer halben 1 f l . list. W .
W D a s echte D o r s c h « V e b e r t h r a n - V e i w i r d m i t dem besten E r fo l g angewendet bei N r n s t - und L u n g e n t r a n k h e i t e n ,
> S k r o p h e l n und R h a c h i t i s . Eö heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chronische H a n t a n s s c h l i l g c .
> Diese reinste und wirksamste aller Leber thran-Sor ten w i r d durch die sorgfältigste E insammluug uud Ausscheidung von Dorsch-
> fischen gewonnen, jedoch durchaus leiuer chemischen Behandlung unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l u s c h e n e n t h a l -
> t e n e F l ü s s i g l e i t sich g a n z i n d e m s e l b e n u n g e s c h w ä c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a n s d e r
> H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » , « « F U « «

> ( 7 H 0 - 2 U ) Apotheker und Fabr icant chemischer Probucte iu Wien .

(IWli—1) Nr. 2991.

Erittnerung
UN Jose f I e l l e n i c von Oberlokviz.

Von dem l. k. Bezirksgerichte MiMlmg
wird dem unbekannt wo abwesenden Josef
Ielleniö von Obellotviz, gegenwärtig un«
belalmten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Martin Ambroziö von Bere-
tcnödorf wider denselben die ttla^e auf
Anertennung des Eigenthumsrechtes von
Grundstücken c. 3. e. 8ud xr3.68. 5. Juni
1870, Z. 2991, hieramts eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Perhand-
lung die Tagsatzung auf den

26. Augus t 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
all^. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen scines unbekannten Aufenthaltes
Herr Iofef Pochlin von Mottling als
Kurator kä aewm auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eincn
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
6. Juni 1870.

(1661 -3 ) Nr. 2549,

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Michael
B a u p e t l c und Andreas D i m z und

deren Rechtsnachfolger.
Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird

den unbekannt wo befindlichen Michael Van-
pctiö und Andreas Dimz und deren Nechts^
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Maria Roiz von Podgier wider
dieselben die Klage auf Verjährt« und
Erloschenerklärung der im Grundvuchc der
Pfarrhofsgilt Stein uud Urb.-Nr. 194 vor-
kommenden Realität zu Gunsten des Michael
Vauvetiö inlal»ulirien Forderung pr. 60 fl.
^. W. und der auf eben dieser Realität zu
Gunsten des Andreas Dimz einverleibten
Forderung pr. 80 f l . L. W., resp. 68 f l . ,

nub prll68. 24. Ma i 1870, Z. 2549, hier-
amls eingebracht, worüber zur Berhand»
lung die Tagsahung aus den

1 7. Aug l l s t 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §29
a. G. O. angcordnct m>d den Geklagten
wcgeu ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Kronabelhuogl, t. t. Notar in Stein,
als (^ul3.tor äü aowni auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wlirde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu mache» haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 24ten
Mai 1870.

(1795—2) Nr736li7

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tabular»
gläubiger Barbara K r z i ö u i l und 2lndr6

S p o r n .
Bon dem l.l.BezirlSgcrichleRadmalms.

dorf wird den unbekannt wo befindlichen
Tabularglaubigern Barbara Krzisnil und
Andr6 Sporn hiermit erinnert:

Es habe Matthäus Lahajnar von Pol-
öica, durch Dr. Munoa, wider dieselben
die Vcrjährungsklage auf grundbüchliche
Löschung dcs für Barbara Krzisnit aus
dem Urtheile vom l l . Februar, eingetragen
17. März 1789, pr. 179f l . 11 lr. s. A.
und des für Andr6 Sporn laut Bescheides
vom 10. Februar, eingetragen 14. Juni
1796, pr. 288 fl. tt.W. oder 244 f l . 48 kr.
E. M . s. A. auf dlr Realität Urb.-Nr. 1221
Ä<1 Herrschaft Kack haftenden Sohpdsten,
«ud i > ! ' ^ . 7. Jul i 1870, Z. 3611, hier.
amts ciugebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

26 . Augus t 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit den, Anhange des § 29
allg. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Gre-
gor Krizaj von RadmannSdorf als (^i'lUol-
K<! ucwil, anf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde

Dessen werden dieselben zu dcn» 6"^
verständiget, dnß sie allenfalls zu rcchl"
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ciw"
andern Sachwalter zu bestellen und aM'
namhaft zu machen habcn, widrigcnS d>̂
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura«"
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht RadmamlSdorf, <""
8^Iuni 1870.

(1796—2) ' Nr. 3526»

Grinnerung ,.
an die verschollenen Satzglüubigcr ^
lhäus und Elisabeth P r i m c , dann 3c'

geb. V a r l . ,.
Von dem l. l. Bezirksgerichte ^ .

mannsdorf wird den vclschollencn S" '
gläubiger« Matthäus und Elisabeth Pl>^'
dann Iera geb. Var l hiermit erinnert»

Es habe Anton Nozman von D o b l ^
durch Dr . Munda, wider dieselbe» dieK^
auf grundbllchliche Löschung l

H)des am 2. November l808 i ^
Vergleiches vom 2. November 1 ^
mit Matthäus und Elisabeth P ^
wegenAblreluut, derAuöhaltllNg,ba

d) des am 1. October 1 8 N zu Ou>'^
der Iera geb. Var l mtab. Heil"
Vertrages vom 8. October 1811 p ^
575 f l . L. W. von der Realität " .
Elstern, Urb.-Nr. 1261 aäHeM«"'
Lack haftenden Sahposlcn, ^

^ud pru68. 30. I l i n l 1870, Z. 3525, f>'̂
amts eingebracht, worüber zur mi>lidl>
Verhandlung die Tagsatzung auf del'

2 6. A u g u s t 18 7 0 , .Z9
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs ' ^
a. G. O. hicrgcrichts angeordnet u l ' ' ' . ^
Geklagten wegen ihres unbekannten ^
cnthalles Gregor K r i ^ j von NadHghl
dorf als (^uruwr ud ^cwin anf ihrc ^ "
nnd Kostcn bestellt wurde. „̂t>t

Dcsscu werden dieselben zu dcw ^ l
verständiget, daß sie allenfalls z" ' ^ ü
Zeit selbst zu erscheinen odcr s>^ „hel
andern Sachwalter zu bestellen u"d ^ ^̂>e
namhaft zu machen habcn, w id r i g ^ ,gl
Rechtsfache mit dem aufgestellten ^"
verhandelt werden wird. ,f /

5k. k, VczirlSgcrichl NadmaM'sdo»
1. Jul i 1870.

Druck nnd Verlag von Ignaz v. Kleinmayr H Fed«r Vamberg iu Laibach.


